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SONDERBEDINGUNGEN HOME CHARGING 

1. Geltungsbereich 
1.1. Diese Sonderbedingungen gelten vorrangig zu den Allgemei-

nen Geschäftsbedingungen für die Geschäftsbeziehung zwi-
schen dem Kunden und der LOGPAY („AGB“) und ergänzen 
die Sonderbedingungen Stromladen um einen Daten-Service 
(„Home Charging“) als Zusatzleistung zu den Leistungen, die 
zwischen Kunde und der LOGPAY bereits in einem Produktver-
trag unter den Sonderbedingungen Stromladen vereinbart sind. 
Mit Home Charging ermöglicht der Kunde seinen Mitarbeitern, 
dienstliche Ladevorgänge an ihren privaten Wallboxen zu erfas-
sen, als Voraussetzung für eine Erstattung. 

1.2. Die LOGPAY bietet Home Charging nur Kunden an, die es für 
ihre gewerbliche oder selbständige berufliche Tätigkeit nutzen. 
Handelt der Kunde nicht gewerblich oder für eine selbständige 
berufliche Tätigkeit, darf die LOGPAY alle Vereinbarungen mit 
dem Kunden über Home Charging fristlos kündigen. 

2. Bedingungen für die Leistung durch die LOGPAY 
2.1. Die LOGPAY schuldet die Leistungen nach diesem Vertrag nur, 

soweit die folgenden Bedingungen erfüllt sind: 

2.1.1. Der betroffene Mitarbeiter des Kunden („Mitarbeiter“) nutzt 
eine private Wallbox mit RFID-Kartenleser, MID Stromzähler 
und Internetverbindung, die von der Volkswagen Group 
Charging GmbH, Mollstraße 1, 10178 Berlin („Elli“) als kom-
patibel mit Home Charging zugelassen wird („Wallbox“). 

2.1.2. Der Kunde hat eine physische LOGPAY Card an den be-
troffenen Mitarbeiter ausgegeben, für die er mit LOGPAY die 
Aktivierung von Home Charging und die gewünschten Leis-
tungen vereinbart hat; die Aktivierung erfolgt regelmäßig in-
nerhalb von 5 Arbeitstagen nach Abschluss der Vereinba-
rung. 

2.1.3. Der Mitarbeiter hat diese physische LOGPAY Card auf der 
Elli Fleet Driver Website mit seiner Wallbox verknüpft. 

2.1.4. Der Mitarbeiter hat im Elli Fleet Driver Portal („Portal“) Web-
site seinen Stromtarif und das Datum, ab wann dieser Tarif 
gültig ist, mitgeteilt. 

2.1.5. Der Mitarbeiter betreibt seine Wallbox im privaten Modus. 

2.1.6. Der Mitarbeiter hat den individuellen Ladvorgang an der Wall-
box mit dieser physischen LOGPAY Card gestartet.  

3. Leistungen der LOGPAY 
3.1. Die LOGPAY wird mindestens folgende Daten an den Kunden 

weiterleiten:  

(1) Nummer der LOGPAY Card 

(2) Datum des Ladevorgangs 

(3) Lademenge in kWh 

(4) den Brutto- und Nettowert des Ladevorganges 

(5) Artikel 

(6) Währung 

(7) sofern durch den Kunden beauftragt, die Klassifizie-
rung als dienstlicher oder privater Ladevorgang 

(8) Kostenstelle (sofern vorhanden) 

(9) Kundenhinweis (sofern vorhanden) 

(10) Umsatzsteuersatz 

3.2. Die Daten nach Ziffern 3.1 (1) bis 3.1 (3) werden vom Mitarbei-
ter durch Nutzung der Wallbox mit der LOGPAY Card erfasst, 
an Elli durch Datenabruf übermittelt und von Elli mit im Portal 
angegebenen Daten oder durch Elli ermittelten Daten ergänzt 
an die LOGPAY weitergeleitet. Die LOGPAY schuldet nur die 
inhaltlich unveränderte Weiterleitung der von Elli an die LOG-
PAY übermittelten Daten an den Kunden. Die Klassifizierung 
als dienstlicher Ladevorgang wird vom Mitarbeiter in der 
Charge&Fuel App erfasst. LOGPAY schuldet nur die unverän-
derte Weiterleitung der vom Kunden vorgenommenen Klassifi-
zierung. 

3.3. Die LOGPAY liefert die Daten zusammen mit anderen Abrech-
nungsdaten des Kunden nach dem jeweiligen 

Abrechnungszeitpunkt gemäß Ziffer 10.2 der AGB in der mit 
dem Kunden vereinbarten Form. 

3.4. Die LOGPAY schuldet keine Überprüfung der Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten. Insbesondere schuldet die LOGPAY 
keine Überprüfung, ob der Mitarbeiter sich vertragsgemäß ge-
genüber dem Kunden verhält. 

3.5. Die Transaktionsübersicht der Charge&Fuel App des Mitarbei-
ters führt unter der Bezeichnung Wallbox Home Charging Da-
tum und Uhrzeit der Transaktionen, Produkt, Lademenge und 
Gesamtbetrag auf, die die LOGPAY dem Kunden gemäß Ziffer 
3.1 weiterleitet. Dies ist auf einen Zeitraum von sechs Monaten 
nach Abschluss des Ladevorgangs beschränkt. Darüber hinaus 
ist die LOGPAY nicht zur Speicherung der in Ziffer 3.1 genann-
ten Daten verpflichtet. 

3.6. Die LOGPAY wird, sofern der Kunde ebenfalls das Home 
Charging der LOGPAY Financial Services GmbH, Schwalba-
cher Straße 72, 65760 Eschborn, nutzt, der LOGPAY Financial 
Services GmbH die für die Durchführung des Finanztransferge-
schäftes erforderlichen Daten übermitteln. 

3.7. Klarstellend wird festgehalten, dass die LOGPAY unter diesen 
Sonderbedingungen keinen Strom liefert. 

4. Pflichten des Kunden  
Der Kunde ist verpflichtet, seine Mitarbeiter über die Funktions-
weise des Home Charging zu informieren, insbesondere über 
die in Ziffer 2 genannten Bedingungen für die Leistung.  

5. Vergütung 
5.1. Für Leistungen nach diesen Sonderbedingungen schuldet der 

Kunde eine monatliche Vergütung je physischer LOGPAY Card 
in der Höhe, die im Preis- und Leistungsverzeichnis geregelt ist. 

5.2. Klarstellend wird festgehalten, dass der Mitarbeiter der LOG-
PAY keine Vergütung schuldet. 

6. Haftung 
Für die Haftung der LOGPAY gilt Ziffer 13 der AGB. 

7. Laufzeit und Kündigung 
7.1. Sowohl der Kunde als auch die LOGPAY können die Anwend-

barkeit des Produktvertrags Home Charging für jede physische 
LOGPAY Card jederzeit mit einer Frist von einem Monat zum 
Ende eines Kalendermonats kündigen. Kündigt die LOGPAY, 
so wird sie den berechtigten Belangen des Kunden angemes-
sen Rechnung tragen, insbesondere nicht zur Unzeit kündigen. 
Im Übrigen gilt für die Kündigung des Home Charging Ziffer 14 
der AGB entsprechend.  

7.2. Für die Kündigung des Produktvertrags Home Charging gilt Zif-
fer 14 der AGB. 
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ANLAGE ZUR AUFTRAGSVERARBEITUNG  

1. Anwendungsbereich 
Bei der Erbringung der Leistungen gemäß Sonderbedingungen 
Home Charging verarbeitet die LOGPAY personenbezogene 
Daten bezüglich derer der Kunde als Verantwortlicher im daten-
schutzrechtlichen Sinn fungiert („Kunden-Daten“). Diese An-
lage spezifiziert die Datenschutzpflichten und -rechte der Par-
teien im Zusammenhang mit der Verarbeitung der Kunden-Da-
ten zur Erbringung der Leistungen nach den Sonderbedingun-
gen Home Charging. 

2. Umfang der Beauftragung/Weisungsbefugnisse des Kun-
den 

2.1. Die LOGPAY wird die Kunden-Daten ausschließlich im Auftrag 
und gemäß den Weisungen des Kunden verarbeiten, sofern die 
LOGPAY nicht gesetzlich dazu verpflichtet ist. In letzterem Fall 
teilt die LOGPAY dem Kunden diese rechtlichen Anforderungen 
vor der Verarbeitung mit, sofern das betreffende Gesetz eine 
solche Mitteilung nicht wegen eines wichtigen öffentlichen Inte-
resses verbietet. 

2.2. Die Verarbeitung von Kunden-Daten durch die LOGPAY erfolgt 
ausschließlich in der Art, dem Umfang und zu dem Zweck wie 
in Anhang 1 zu dieser Anlage spezifiziert; die Verarbeitung be-
trifft ausschließlich die darin bezeichneten Arten personenbe-
zogener Daten und Kategorien betroffener Personen. 

2.3. Die Dauer der Verarbeitung entspricht der Laufzeit der Sonder-
bedingungen Home Charging. 

2.4. Die Weisungen des Kunden sind grundsätzlich abschließend in 
den Bestimmungen dieser Anlage festgelegt und dokumentiert. 
Einzelweisungen, die von den Festlegungen dieser Anlage ab-
weichen oder zusätzliche Anforderungen aufstellen, bedürfen 
einer vorherigen schriftlichen Zustimmung der LOGPAY. Im 
Rahmen der Zustimmung ist die Weisung zu dokumentieren 
und die Übernahme etwa dadurch bedingter Mehrkosten der 
LOGPAY durch den Kunden zu regeln. Ist die LOGPAY der An-
sicht, dass eine Weisung des Kunden gegen diese Anlage oder 
das geltende Datenschutzrecht verstößt, ist sie nach einer ent-
sprechenden Mitteilung an den Kunden berechtigt, die Ausfüh-
rung der Weisung bis zu einer Bestätigung der Weisung durch 
den Kunden auszusetzen. Die Parteien stimmen darin überein, 
dass die alleinige Verantwortung für die weisungsgemäße Ver-
arbeitung der Kunden-Daten beim Kunden liegt. 

3. Anforderungen an Personal 
3.1. Die LOGPAY hat alle Personen, die Kunden-Daten verarbeiten, 

bezüglich der Verarbeitung von Kunden-Daten zur Vertraulich-
keit zu verpflichten. 

3.2. Die LOGPAY stellt sicher, dass ihr unterstellte natürliche Per-
sonen, die Zugang zu Kunden-Daten haben, diese nur auf seine 
Anweisung verarbeiten, es sei denn, sie sind nach dem Recht 
der Union oder der Mitgliedstaaten zur Verarbeitung verpflich-
tet. 

4. Sicherheit der Verarbeitung 
4.1. Die LOGPAY ergreift gemäß Art. 32 DS-GVO erforderliche ge-

eignete technische und organisatorische Maßnahmen, die un-
ter Berücksichtigung des Stands der Technik, der Implementie-
rungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der 
Zwecke der Verarbeitung der Kunden-Daten sowie der unter-
schiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere des Risi-
kos für die Rechte und Freiheiten der betroffenen Personen er-
forderlich sind, um ein dem Risiko angemessenes Schutzni-
veau für die Kunden-Daten zu gewährleisten. 

4.2. Die LOGPAY hat vor dem Beginn der Verarbeitung der Kunden-
Daten insbesondere die in Anhang 2 zu dieser Anlage spezifi-
zierten technischen und organisatorischen Maßnahmen zu er-
greifen und während der Laufzeit der Sonderbedingungen 
Home Charging aufrechtzuerhalten sowie sicherzustellen, dass 
die Verarbeitung von Kunden-Daten im Einklang mit diesen 
Maßnahmen durchgeführt wird. 

5. Inanspruchnahme weiterer Auftragsverarbeiter 
5.1. Der Kunde genehmigt hiermit in allgemeiner Weise die Inan-

spruchnahme weiterer Auftragsverarbeiter durch die LOGPAY. 

Die gegenwärtig von der LOGPAY eingesetzten weiteren Auf-
tragsverarbeiter sind in Anhang 3 genannt. 

5.2. Die LOGPAY wird den Kunden über jede beabsichtigte Ände-
rung in Bezug auf die Hinzuziehung oder Ersetzung weiterer 
Auftragsverarbeiter informieren. Der Kunde ist berechtigt, ge-
gen jede beabsichtigte Änderung Einspruch zu erheben. Ein 
Einspruch darf vom Kunden nur aus wichtigem, der LOGPAY 
nachzuweisenden Grund erhoben werden. Soweit der Kunde 
nicht innerhalb von 14 Tagen nach Zugang der Benachrichti-
gung Einspruch erhebt, erlischt sein Einspruchsrecht bezüglich 
der entsprechenden Änderung. Erhebt der Kunde Einspruch, ist 
die LOGPAY berechtigt, die Sonderbedingungen Home 
Charging und diese Anlage entsprechend den Kündigungsfris-
ten der Sonderbedingungen Home Charging zu kündigen. 

5.3. Die LOGPAY wird jedem weiteren Auftragsverarbeiter vertrag-
lich dieselben Datenschutzpflichten auferlegen, die in dieser 
Anlage in Bezug auf die LOGPAY festgelegt sind. 

5.4. Die LOGPAY wird vor jeder Beauftragung sowie regelmäßig 
während der Beauftragung überprüfen, dass die weiteren Auf-
tragsverarbeiter geeignete technische und organisatorische 
Maßnahmen ergriffen haben und diese so durchgeführt werden, 
dass die Verarbeitung der Kunden-Daten gemäß dieser An-
lage erfolgt. 

6. Rechte der betroffenen Personen 
6.1. Die LOGPAY wird den Kunden im Rahmen des Zumutbaren mit 

technischen und organisatorischen Maßnahmen dabei unter-
stützen, seiner Pflicht zur Beantwortung von Anträgen auf 
Wahrnehmung der ihnen zustehenden Rechte betroffener Per-
sonen nachzukommen. 

6.2. Die LOGPAY wird insbesondere: 

• den Kunden unverzüglich informieren, falls sich eine be-
troffene Person mit einem Antrag auf Wahrnehmung ihrer 
Rechte in Bezug auf Kunden-Daten unmittelbar an die LOG-
PAY wenden sollte; 

• dem Kunden auf Anfrage alle bei ihr vorhandenen Informa-
tionen über die Verarbeitung von Kunden-Daten geben, die 
der Kunde zur Beantwortung des Antrags einer betroffenen 
Person benötigt und über die der Kunde nicht selbst verfügt. 

7. Sonstige Unterstützungspflichten der LOGPAY 
7.1. Soweit den Kunden eine gesetzliche Melde- oder Benachrichti-

gungspflicht wegen einer Verletzung des Schutzes von Kun-
den-Daten (insbesondere nach Art. 33, 34 DS-GVO) trifft, wird 
die LOGPAY den Kunden zeitnah über etwaige meldepflichtige 
Ereignisse in seinem Verantwortungsbereich informieren. Die 
LOGPAY wird den Kunden bei der Erfüllung der Melde- und Be-
nachrichtigungspflichten auf dessen Ersuchen im Rahmen des 
Zumutbaren und Erforderlichen gegen Erstattung der der LOG-
PAY hierdurch entstehenden nachzuweisenden Aufwände und 
Kosten unterstützen. 

7.2. Die LOGPAY wird den Kunden im Rahmen des Zumutbaren 
und Erforderlichen gegen Erstattung der der LOGPAY hier-
durch entstehenden nachzuweisenden Aufwände und Kosten 
bei etwa vom Kunden durchzuführenden Datenschutz-Folgen-
abschätzungen und sich gegebenenfalls anschließenden Kon-
sultationen der Aufsichtsbehörden nach Art. 35, 36 DS-GVO 
unterstützen. 

8. Datenlöschung 
8.1. Die LOGPAY wird die Kunden-Daten nach Beendigung dieser 

Anlage löschen, sofern nicht gesetzlich eine Verpflichtung der 
LOGPAY zur weiteren Speicherung der Kunden-Daten besteht. 

8.2. Dokumentationen, die dem Nachweis der auftrags- und ord-
nungsgemäßen Verarbeitung von Kunden-Daten dienen, dür-
fen durch die LOGPAY auch nach Vertragsende aufbewahrt 
werden. 

9. Nachweise und Überprüfungen 
9.1. Die LOGPAY wird dem Kunden auf dessen Anforderung alle 

erforderlichen und bei der LOGPAY vorhandenen 
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Informationen zum Nachweis der Einhaltung ihrer Pflichten 
nach dieser Anlage zur Verfügung stellen. 

9.2. Der Kunde ist berechtigt, der LOGPAY bezüglich der Einhaltung 
der Regelungen dieser Anlage, insbesondere der Umsetzung 
der technischen und organisatorischen Maßnahmen, zu über-
prüfen; einschließlich durch Inspektionen. 

9.3. Zur Durchführung von Inspektionen nach Ziffer 9.2 ist der 
Kunde berechtigt, im Rahmen der üblichen Geschäftszeiten 
(montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr) nach rechtzeitiger Vor-
ankündigung gemäß Ziffer 9.5 auf eigene Kosten, ohne Störung 
des Betriebsablaufs und unter strikter Geheimhaltung von Be-
triebs- und Geschäftsgeheimnissen der LOGPAY die Ge-
schäftsräume der LOGPAY zu betreten, in denen Kunden-Da-
ten verarbeitet werden. 

9.4. Die LOGPAY ist berechtigt, nach eigenem Ermessen unter Be-
rücksichtigung der gesetzlichen Verpflichtungen des Kunden, 
Informationen nicht zu offenbaren, die sensibel im Hinblick auf 
die Geschäfte der LOGPAY sind oder wenn die LOGPAY durch 
deren Offenbarung gegen gesetzliche oder andere vertragliche 
Regelungen verstoßen würde. Der Kunde ist nicht berechtigt, 
Zugang zu Daten oder Informationen über andere Kunden der 
LOGPAY, zu Informationen hinsichtlich Kosten, zu Qualitäts-
prüfungs- und Vertrags-Managementberichten sowie zu sämtli-
chen anderen vertraulichen Daten der LOGPAY, die nicht un-
mittelbar relevant für die vereinbarten Überprüfungszwecke 
sind, zu erhalten. 

9.5. Der Kunde hat der LOGPAY rechtzeitig (in der Regel mindes-
tens zwei Wochen vorher) über alle mit der Durchführung der 
Überprüfung zusammenhängenden Umstände zu informieren. 
Der Kunde darf eine Überprüfung pro Kalenderjahr durchfüh-
ren. Weitere Überprüfungen erfolgen gegen Kostenerstattung 
und nach Abstimmung mit der LOGPAY. 

9.6. Beauftragt der Kunde einen Dritten mit der Durchführung der 
Überprüfung, hat der Kunde den Dritten schriftlich ebenso zu 
verpflichten, wie auch der Kunde aufgrund von dieser Ziffer 9 
dieser Anlage gegenüber der LOGPAY verpflichtet ist. Zudem 
hat der Kunde den Dritten auf Verschwiegenheit und Geheim-
haltung zu verpflichten, es sei denn, dass der Dritte einer beruf-
lichen Verschwiegenheitsverpflichtung unterliegt. Auf Verlan-
gen der LOGPAY hat der Kunde ihr die Verpflichtungsvereinba-
rungen mit dem Dritten unverzüglich vorzulegen. Der Kunde 
darf keinen Wettbewerber der LOGPAY mit der Kontrolle beauf-
tragen. 

9.7. Nach Wahl der LOGPAY kann der Nachweis der Einhaltung der 
Pflichten nach dieser Anlage anstatt durch eine Inspektion auch 
durch die Vorlage eines geeigneten, aktuellen Testats oder Be-
richts einer unabhängigen Instanz (z.B. Wirtschaftsprüfer, Re-
vision, Datenschutzbeauftragter, IT-Sicherheitsabteilung, Da-
tenschutzauditoren oder Qualitätsauditoren) oder einer geeig-
neten Zertifizierung durch IT-Sicherheits- oder Datenschutzau-
dit – z.B. nach BSI-Grundschutz – („Prüfungsbericht“) erbracht 
werden, wenn der Prüfungsbericht es dem Kunden in angemes-
sener Weise ermöglicht, sich von der Einhaltung der Pflichten 
zu überzeugen. 

10. Haftung 
10.1. Für die Haftung der LOGPAY nach diesem Vertrag gelten die 

Haftungsausschlüsse und -begrenzungen gemäß den Sonder-
bedingungen Home Charging, sofern nachstehend nicht anders 
geregelt. Die Parteien haften gegenüber betroffenen Personen 
entsprechend der in Art. 82 DS-GVO getroffenen Regelung. So-
weit Dritte Ansprüche gegen die LOGPAY geltend machen, die 
ihre Ursache in einem schuldhaften Verstoß des Kunden gegen 
diese Anlage oder gegen eine seiner Pflichten als datenschutz-
rechtlich Verantwortlicher haben, stellt der Kunde die LOGPAY 
von diesen Ansprüchen auf erstes Anfordern in dem Umfang 
frei, in dem der Kunde Anteil an dem Verstoß hat. Im Übrigen 
gilt Art. 82 Abs. 5 DS-GVO. 

10.2. Der Kunde verpflichtet sich, die LOGPAY auch von allen etwa-
igen Geldbußen, die gegen die LOGPAY verhängt werden, in 
dem Umfang auf erstes Anfordern freizustellen, in dem der 
Kunde Anteil an der Verantwortung für den durch die Geldbuße 
sanktionierten Verstoß trägt. 

11. Schlussbestimmungen 
11.1. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Anlage unwirksam sein 

oder werden oder eine Lücke enthalten, so bleiben die übrigen 
Bestimmungen hiervon unberührt. Die Parteien verpflichten 
sich, anstelle der unwirksamen Regelung eine solche gesetzlich 
zulässige Regelung zu treffen, die dem Zweck der unwirksamen 
Regelung am nächsten kommt und dabei den Anforderungen 
des Art. 28 DS-GVO genügt. 

11.2. Im Fall von Widersprüchen zwischen dieser Anlage und sonsti-
gen Vereinbarungen zwischen den Parteien, insbesondere den 
Sonderbedingungen Home Charging, gehen die Regelungen 
dieser Anlage vor. 
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ANHANG 1 

1. Zweck der Datenverarbeitung: 
Zurverfügungstellung von Daten, die aufgrund von Ladevorgängen an privaten Wallboxen mittels LOGPAY Card anfallen, so dass diese ggf. 
klassifiziert werden können und Übermittlung dieser Daten sowie der durch den Mitarbeiter in dem Portal eingegeben Daten an den Kunden. 
Weitere Einzelheiten ergeben sich aus den Sonderbedingungen Home Charging. 

2. Art und Umfang der Datenverarbeitung: 
Die LOGPAY speichert die von der Volkswagen Group Charging GmbH erhaltenen Daten zu Stromladevorgängen, welche bei Nutzung der 
privaten Wallbox durch den Mitarbeiter des Kunden aufgrund der Nutzung dieser Wallbox mit der LOGPAY Card anfallen für 12 Monate. Die 
LOGPAY stellt dem Mitarbeiter des Kunden diese Daten in der Charge&Fuel App zur Verfügung, so dass der Mitarbeiter den zugrundeliegen-
den Ladevorgang als dienstlichen Ladevorgang klassifizieren kann, sofern vom Kunden die Funktion aktiviert wurde. Die LOGPAY übermittelt 
die Daten an den Kunden. Weitere Einzelheiten ergeben sich aus den Sonderbedingungen Home Charging. 

3. Art der Daten: 
LOGPAY Card-Nummer, Lademenge in kWh, Brutto- und Nettowert des Ladevorganges, Datum und Uhrzeit des Ladevorganges, Klassifizie-
rung als dienstlicher oder privater Ladevorgang, Kostenstelle, Kundenhinweis, Artikel, Währung, Umsatzsteuersatz 

4. Kategorien betroffener Personen: 
Mitarbeiter des Kunden, Kunde 

 

ANHANG 2 - TECHNISCH-ORGANISATORISCHE MASSNAHMEN 

Die jeweils geltenden technisch-organisatorischen Maßnahmen sind verfügbar unter https://documents.logpay.de/de/tom.pdf 

 

ANHANG 3 - UNTERAUFTRAGSVERARBEITER 

Firma, Anschrift Art der Verarbeitung Zweck Art der Daten Kategorien der be-
troffenen Personen 

Amazon Web Services EMEA SARL, 38 
Avenue John F. Kennedy, L-1855 Lu-
xemburg 

Erheben, Speichern, Lö-
schen Serverhosting Siehe oben Siehe oben 

Axion Solutions d.o.o., Srednjaci 24, 
10110 Zagbreb, Kroatien Verändern Systementwicklung/-

betreuung Siehe oben Siehe oben 

HHBD (Hamburger Business Develop-
ment) GmbH, Gründgensstraße 18, 
22309 Hamburg 

Verändern Systementwicklung/-
betreuung Siehe oben Siehe oben 

STEINLEMOSS GmbH, Wittenmap 1b – 
3a, 48683 Ahaus Verändern Systementwicklung/-

betreuung Siehe oben Siehe oben 

noris network AG, Thomas-Mann-Straße 
16-20, 90471 Nürnberg 

Erheben, Speichern, Lö-
schen Serverhosting Siehe oben Siehe oben 

 


